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036000t Transagent-Lehag Handelsagentur ... (Bilanzstichtag: 31.12.2024)

Bilanz in EUR  Vorjahr in TEUR

AKTIVA 1.956.917,16 2.185

Anlagevermögen 14.131,15 14

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,07 0

Sachanlagen 0,28 0

Finanzanlagen 14.130,80 14

Umlaufvermögen 1.924.699,61 2.152

Vorräte 0,00 0

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 198.798,79 209

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Wertpapiere und Anteile 0,00 0

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 1.725.900,82 1.943

Rechnungsabgrenzungsposten 4.827,59 1

Aktive latente Steuern 13.258,81 17

PASSIVA 1.956.917,16 2.185

Eigenkapital 1.376.838,66 1.545

eingefordertes Stammkapital 730.000,00 730

Stammkapital 730.000,00 730

nach § 10b Abs. 4 GmbHG derzeit nicht einforderbare Einlagen 0,00 0

sonstige nicht eingeforderte ausstehende Einlagen 0,00 0

davon eingezahlt 730.000,00 730

Kapitalrücklagen 0,00 0

Gewinnrücklagen 4.610,29 5

Bilanzgewinn 642.228,37 810

davon Gewinnvortrag 70.461,32 68

Rückstellungen 194.414,00 207

Verbindlichkeiten 385.664,50 433

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0
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Beilage I/3 

Anhang für das Geschäftsjahr 2024 der  
Transagent-Lehag Handelsagentur Gesellschaft m.b.H., Linz 
 

 

I.  Anwendung der unternehmensrechtlichen Vorschriften 

 

Der Abschluss 2024 wurde nach den aktuellen Vorschriften des UGB aufgestellt. 

 

Im Interesse einer klaren Darstellung wurden in der Bilanz und in der Gewinn- und Verlustrechnung 

einzelne Posten zusammengefasst. Diese Posten sind im Anhang gesondert ausgewiesen. 

 

Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinn des § 221 Abs 1 UGB. 

 

Die bisherige Form der Darstellung wurde bei der Erstellung des vorliegenden Jahresabschlusses 

beibehalten. 

 

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist in Staffelform nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. 

 

Soweit es zur Vermittlung eines möglichst getreuen Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-

lage erforderlich ist, wurden im Anhang zusätzliche Angaben gemacht. 

 

Das Unternehmen gehört dem Vollkonsolidierungskreis der "VOG" Einfuhr und Großhandel mit 

Lebensmitteln und Bedarfsgütern Aktiengesellschaft, Linz, an. Das Mutterunternehmen, das den 

Konzernabschluss für den größten Kreis von Unternehmen aufgestellt hat, ist die "VOG" Einfuhr 

und Großhandel mit Lebensmitteln und Bedarfsgütern Aktiengesellschaft, Linz. Dieser Konzern-

abschluss ist beim Firmenbuch des Landes- als Handelsgerichtes Linz unter der Nummer 

FN 78642 a hinterlegt. 

 

Die Gesellschaft ist Gruppenmitglied der Unternehmensgruppe der "VOG" Einfuhr und Großhandel 

mit Lebensmitteln und Bedarfsgütern Aktiengesellschaft, Linz. 

 

Mit der "VOG" Einfuhr und Großhandel mit Lebensmitteln und Bedarfsgütern Aktiengesellschaft, 

Linz, besteht ein Organschaftsverhältnis im umsatzsteuerlichen Sinn. 
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II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 
 
1.  Allgemeine Grundsätze 
 

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung so-

wie der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt. 

 

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten.  

 

Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der Grundsatz der 

Einzelbewertung beachtet und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt. 

 

Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem nur die am Abschlussstichtag verwirk-

lichten Gewinne ausgewiesen werden. 

 

Alle erkennbaren Risken und drohenden Verluste, die im Geschäftsjahr 2024 oder in einem frü-

heren Geschäftsjahr entstanden sind, wurden berücksichtigt. 

 

Die bisherigen angewandten Bewertungsmethoden wurden beibehalten. 

 

 

2.  Anlagevermögen 

 
 
a) Immaterielle Vermögensgegenstände 
 

Immaterielle Vermögensgegenstände werden, soweit gegen Entgelt erworben, zu Anschaffungs-

kosten aktiviert und in längstens 15 Jahren abgeschrieben. Die planmäßige Abschreibung wird 

linear vorgenommen. 
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b)  Sachanlagen 

 

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, abzüglich planmäßiger Abschrei-

bungen, bewertet.  

 

Die planmäßigen Abschreibungen werden linear unter Zugrundelegung einer Nutzungsdauer von 

3 bis 10 Jahren vorgenommen. 

 

Geringwertige Vermögensgegenstände werden im Jahr der Anschaffung voll abgeschrieben. 

 

 

c)  Finanzanlagen 
 

Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten oder, falls ihnen ein niedrigerer Wert beizu-

messen ist, mit diesem angesetzt. 

 

Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des Anlagevermögens werden vorgenommen, 

wenn die Gründe für die außerplanmäßige Abschreibung weggefallen sind. Die Zuschreibung 

erfolgt auf maximal den Nettobuchwert, der sich unter Berücksichtigung der Normalab-

schreibungen, die inzwischen vorzunehmen gewesen wären, ergibt. 

 

 

3. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem Nennwert bewertet, soweit 

nicht im Fall erkennbarer Einzelrisken der niedrigere beizulegende Wert angesetzt wird. Fremd-

währungsforderungen werden entsprechend dem Niederstwertprinzip bewertet. Für das allge-

meine Kreditrisiko erfolgt ein pauschaler Abschlag in Höhe von 1 %. 

 

 

4.  Aktive latente Steuern 
 

Latente Steuern werden gemäß § 198 Abs 9 und 10 UGB nach dem bilanzorientierten Konzept 

und ohne Abzinsung auf Basis des im Zeitpunkt der Umkehr gültigen Körperschaftsteuersatzes 

von 23 % (Vorjahr: 23 %) gebildet.  
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5. Rückstellungen 
 

Bei der Bemessung der Rückstellungen wurden entsprechend den gesetzlichen Erfordernissen 

alle erkennbaren Risiken berücksichtigt. 

 

 

a) Rückstellungen für Abfertigungen und 
 Rückstellungen für ähnliche Verpflichtungen 
 

Die Abfertigungsrückstellungen werden vereinfachend nach finanzmathematischen Grundsätzen 

nach dem Teilwertverfahren auf Basis eines Rechnungszinssatzes von 1,66 % (Vorjahr: 1,55 %), 

geplanter Gehaltserhöhungen von 2,70 % (Vorjahr: 2,90 %) und eines Pensionseintrittsalters von 

60 Jahren bei Frauen und 65 Jahren bei Männern (analog zum Vorjahr) ermittelt. Der Ansam-

mlungszeitraum läuft bis zum Erreichen des Pensionseintrittsalters. Es ergibt sich ein Deckungs-

kapital von 89,46 % der fiktiven Abfertigungsverpflichtungen am Bilanzstichtag. 

 

 

b)  Sonstige Rückstellungen 

 

Die sonstigen Rückstellungen wurden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips aller zum Zeitpunkt 

der Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe und dem Grunde nach ungewissen Ver-

bindlichkeiten mit den Beträgen berücksichtigt, die nach vernünftiger unternehmerischer Beurtei-

lung erforderlich sind. 

 
Die sonstigen Rückstellungen beinhalten auch Verpflichtungen betreffend kollektivvertragliche 

Verpflichtungen zur Zahlung von Jubiläumsgeldern. Diese Rückstellungen werden nach den für 

Abfertigungsrückstellungen angewandten Berechnungsmethoden, jedoch auf Basis eines 

Rechnungszinssatzes von 1,90 % (Vorjahr: 1,82 %), ermittelt. 

 
 
6. Verbindlichkeiten 

 

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. Fremdwährungsverbindlichkeiten 

werden entsprechend dem Höchstwertprinzip bewertet. 
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III.  Erläuterungen zur Bilanz  
 

 

Anlagevermögen 
 

Die Aufgliederung des Anlagevermögens und seine Entwicklung im Berichtsjahr sind im Anlagen-

spiegel (vergleiche Anlage 1 zum Anhang) angeführt. 

 

Aus der Nutzung von in der Bilanz nicht ausgewiesenen Sachanlagen besteht auf Grund von lang-

fristigen Miet-, Pacht- und Leasingverträgen für das Geschäftsjahr 2025 eine Verpflichtung von 

EUR 34.910,32 (Vorjahr: TEUR 29). Der Gesamtbetrag der Verpflichtungen für die nächsten 

5 Jahre beträgt EUR 166.381,32 (Vorjahr: TEUR 133). 

 

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

 

Alle Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben, wie im Vorjahr, eine Restlaufzeit 

bis zu einem Jahr.  

 

Die Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen Forderungen aus laufender 

Verrechnung.  

 

 

Aktive latente Steuern 

 

Die aktiven latenten Steuern zum Bilanzstichtag wurden für temporäre Differenzen zwischen dem 

steuerlichen und unternehmensrechtlichen Wertansatz für folgende Posten gebildet: 

 

   31.12.2024  31.12.2023 
   EUR  TEUR 

Pauschalwertberichtigungen 
 

971,00  1 
Langfristige Personalrückstellungen  56.676,00  74 

 
  

57.647,00  75 
Daraus resultierende latente Steuern  
zum 31.12. (23 %) 

 

13.258,81  17 
 
  

Seite 7 von 13



Beilage I/8 

Die latenten Steuern entwickelten sich wie folgt:          
      
   2024  2023 
   EUR  TEUR 
Stand am 1.1.  17.329,12  12 
Erfolgswirksame Veränderung des Geschäftsjahres  -4.070,31  6 
Stand am 31.12.  13.258,81  17 

      
 
 
Rückstellungen 

 

Die sonstigen Rückstellungen betreffen im Wesentlichen noch nicht konsumierte Urlaube in Höhe 

von EUR 65.869,00 (Vorjahr: TEUR 58) und Jubiläumsgelder in Höhe von EUR 72.117,00 (Vorjahr: 

TEUR 75). 

 

 

Verbindlichkeiten 

 

Die Restlaufzeiten der ausgewiesenen Verbindlichkeiten stellen sich wie folgt dar:  

 

mit einer
Restlaufzeit

bis zu Bilanzwert Bilanzwert
einem Jahr 31.12.2024 31.12.2023

EUR EUR EUR
Verbindlichkeiten aus Liefe-
rungen und Leistungen 11.502,54 11.502,54 1.951,57
Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen 292.501,19 292.501,19 360.217,48
Sonstige Verbindlichkeiten 81.660,77 81.660,77 70.413,62
davon aus Steuern 9.213,04 9.213,04 8.209,06

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 17.078,37 17.078,37 16.375,06

385.664,50 385.664,50 432.582,67
 

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen analog dem Vorjahr 

Verbindlichkeiten aus laufender Verrechnung zuzüglich Verbindlichkeiten aus Steuerumlagen.  
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IV.  Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 

 

Sonstige betriebliche Erträge 
 

2024 2023
EUR EUR

Übrige 156,00 72,00
 

 

 

Personalaufwand 
 

2024 2023
EUR EUR

a) Gehälter 595.134,58 645.267,83
b) Soziale Aufwendungen 196.482,68 233.275,44

davon für Abfertigungen und Leistungen 
an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen -9.334,83 27.570,86

davon für gesetzliche Sozialabgaben sowie vom 
Entgelt abhängige Abgaben und Pflichtbeiträge 164.732,64 166.612,26

791.617,26 878.543,27
 

In den Gehältern ist eine Auflösung der Rückstellung für Jubiläumsgelder in Höhe von  

EUR 2.399,00 (Vorjahr: Dotierung TEUR 12) enthalten.  

 

In den Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeitervor-
sorgekassen sind Aufwendungen für Abfertigungen in Höhe von EUR -17.561,00 (Vorjahr: 

TEUR 19) enthalten. 
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Sonstige betriebliche Aufwendungen 
 

2024 2023
EUR EUR 

Steuern, soweit sie nicht unter
Steuern vom Einkommen fallen 634,30 62,92
Übrige 494.484,27 608.436,59

495.118,57 608.499,51
 

 

Die übrigen sonstigen betrieblichen Aufwendungen beinhalten insbesondere Anlagenkosten und 

sonstige Betriebsaufwendungen, Verwaltungsaufwendungen und Vertriebsaufwendungen. 

 

 

Steuern vom Einkommen 
 

Die Gesellschaft ist kein eigenes Steuersubjekt in Bezug auf die Körperschaftsteuer auf Grund der 

Einbeziehung als Gruppenmitglied in die Unternehmensgruppe der "VOG" Einfuhr und Groß-

handel mit Lebensmitteln und Bedarfsgütern Aktiengesellschaft, Linz, als Gruppenträger.  

 

Die Steuern vom Einkommen betreffen mit EUR 167.200,00 (Vorjahr: TEUR 241) eine Umlage für 

die anteilige Körperschaftsteuer gemäß Gruppenvertrag. Auf Grund der Bestimmungen des 

Gruppenvertrages beträgt die Steuerumlage zum 31.12.2024 23 % (Vorjahr: 24 %) des steuer-

pflichtigen Ergebnisses. 
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Transagent-Lehag Handelsagentur
Gesellschaft m.b.H., Linz

Die Gesellschaft hält bei folgendem Unternehmen mindestens 20 % Anteilsbesitz:

Ergebnis
negatives des letzten

Eigen- Geschäfts-
Name und Sitz des Beteiligung kapital 1) jahres 2)
Beteiligungsunternehmens % EUR EUR Jahr
Westside Austria Ltd., 70 -30.104,86 21.636,36 2024
Hongkong, China 70 -48.328,17 -169.405,26 2023

1) Eigenkapital im Sinn des § 224 Abs 3 lit a UGB (vermindert um eventuelle Ausschüttungen)
2) Jahresüberschuss bzw Ergebnis vor Rücklagenbewegung

Anlage 2    
zum Anhang 

Beteiligungsliste
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